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Blick in unsere Klassen:

Klasse 1 ........ bewegt sich im Zahlenland
Klasse 2 ....... regiert das Einmaleins Königreich.
Klasse 3 ........ versteht ihr Handwerk von Tag zu Tag besser.
Klasse 4 ........ U"h"zeit war`s
Klasse 5 ........ ist, in Begleitung der Satzglieder, auf einem Abstecher nach Grammatikalien
Klasse 6 ........ entdeckt die Sternenbilder.
Klasse 7/8...... reiste in 20 Tagen um die Welt – und das klimaneutral
Klasse 9 ........ lernt in schriftlicher Form appelieren
Klasse 10/11.. studiert Sachen zum Lachen und macht sich über Glossen lustig
Klasse 13 ......macht eine Reise durch die Epochen und Strömungen der Literraturgeschichte

           vom Mittelalter bis zur Gegenwart

Blick in den Kindergarten:

Der Bienenkorb genießt den Schnee

Kann man etwas nicht verstehen,
dann urteile man lieber gar nicht,

als dass man verurteile. 

Rudolf Steiner
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Heilig­Drei­König­Fest

Nach den Weihnachtsferien begrüßten wir mit einer kleinen 
Festlichkeit unsere Kinder zurück im Kindergarten: 
Das Heilig­Drei­König­Fest.

Die Kinder haben einen Kuchen aus Hefeteig gebacken. In 
einem Stück wurde eine kleine Mandel versteckt. Das Kind, 
das beim Verzehren seines Stückes die Mandel entdeckt hat, 
war für den Rest des Tages der König/die Königin unseres 
Festes.

Bastelarbeiten 
Natürlich haben die Bienchen wieder fleissig gebastelt!  
Ein paar Eindrücke finden Sie hier:

Gartenzeit
Leider war das Matschwetter nicht optimal in den  
letzten Wochen, weshalb wir nicht jeden Tag im 
Garten waren. 
Wir haben versucht, das Beste daraus zu machen, 
haben uns mit Stockbrotfeuer gewärmt und viel mit 
Matsch gespielt. 
Die Kinder hoffen aber sehr darauf, dass es bald 
noch einmal richtig viel Schnee gibt, damit wir endlich 
einen großen Schneemann bauen können.
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Ausflug auf den Bauernhof

Am 02.02. haben wir alle zusammen den Bio­Bauernhof in Oberthürheim besucht. 
Wir durften kleine Ferkel und frisch geborene Kälbchen streicheln. Den Kindern wurden 
geduldig und kindgerecht alle Fragen beantwortet und wir erhielten viele kleine 
Einblicke in die Arbeit auf einem Bauernhof. 
Herzlichen Dank, liebe Fr. W., für deine Mühen! Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Besuch bei dir. 
Auch möchten wir uns herzlich bei den freiwilligen Fahrer*innen bedanken, ohne die es 
jedes Mal nicht möglich wäre, solche Ausflüge zu unternehmen. 

Plätzebelegung

Liebe Eltern,

unsere Kindergartenplätze sind nun nahezu alle vergeben und wir erwarten zum 
nächsten Kindergartenjahr nicht viel Weggang. 
Bitte informieren Sie sich deshalb möglichst zeitnah über die Verfügbarkeit eines Platzes 
für das Kindergartenjahr 2023/24, falls Sie einen Betreuungsplatz bei uns wünschen.
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Leider waren die letzten Monate von einer großen Krankheitswelle geprägt. Nichts desto trotz waren wir fleißig 

Hier ein paar Eindrücke aus dem Schulleben:

Klasse 2

Neben dem Erkunden des 100ers steht in der 2. Klasse das kleine 

Einmaleins ganz vorne an. Jeder erinnert sich vielleicht noch an den Satz 

des Mathelehrers aus der 6. Klasse: DIE ERGEBNISSE SOLLTET IHR 

SOGAR NOCH IM SCHLAF KÖNNEN! Uff... Nun, bei 18x19 hört der 

Spaß auch bei mir (im Schlaf) auf, aber so weit sind wir in der 2. Klasse 

zum Glück noch nicht. 

Jeden Morgen werden die Rechnungen in den Boden gestampft, auf die 

Bänke geklopft oder in die Hände geklatscht. 

Klasse 5 nebenan antwortet mit dem großen Einmaleins durch die Wand, 

fast so, als wollte sie uns herausfordern. 

Aber auch sehr ruhig und konzentriert wird gearbeitet. 

Gerade untersuchten wir die Verwandtschaft der 2er (= ORANGE), 

4er (= ROT) und 8er (= GRÜN) Reihe, als mir ein ganz ehrgeiziger 

Eintrag in die Hände fiel. Bei so vielen Zahlen kann aber auch mal der 

Wurm drin sein. Wer findet die Fehler? 

Klasse 3 spinnt jetzt ganz offiziell 

Wer im Moment fleißige Handwerkerinnen und Handwerker sehen 

möchte, muss einen Blick ins Zimmer der 3. Klasse werfen. 

Hier wird das Eisen geschmiedet, so lange es noch heiß ist. Auf 

Schusters Rappen kommen wir daher und bleiben dabei stets bei 

unseren Leisten. Herein darf alles und jeder, wenn´s nur kein Schneider 

ist! 

Zuletzt verwandelte sich unser Klassenzimmer beim Besuch von Frau K. 

in eine richtige Spinnstube. Im Gepäck hatte sie einen ganzen Korb mit 

Alpaka­Wolle, ein Spinnrad, Wollkämme, Handkarden und 

Handspindeln. 

 Bevor die Wolle zu einem Faden gesponnen werden konnte, 

 durften die Kinder sie mit einem Wollkamm säubern und im Anschluss mit der Handkarde fein kämmen. 

Während die Spinnerin zu guter Letzt sehr professionell am Rad drehte, 

verloren wir immer wieder den Faden an unseren Handspindeln. Mit einem 

fröhlichen Handwerkskanon bedankten wir uns bei Frau K. für ihren 

Besuch, der allen viel Vergnügen bereitet hat. Nun freuen wir uns auf 

unseren Ausflug zu den Brotbackfreunden Lauterbach. Dort werden wir in 

einem großen Holzofen unser eigenes Brot backen. 

Eines ist also sicher: Uns legt so schnell keiner das Handwerk! 
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Mathe­Epoche Klasse 5

In unserer ersten Mathe­Epoche der Klasse 5 haben wir die Themen vom letzten Jahr wiederholt und übten Bruchrechnen in vielen 

Varianten. 

Wir lernten das Erweitern und Kürzen von Brüchen, was auch recht einfach war. 

Wir haben auch sehr viele Spiele mit Rechenaufgaben gespielt, die auch wirklich Spaß gemacht haben. 

Wir hatten auch einiges zu Schreiben, wie zum Beispiel die Teilbarkeitsregeln. 

Der Anfang einer Teilbarkeitsregel ging zum Beispiel: „Eine Zahl ist durch 11 teilbar, wenn sie…“. 

Nach dem Rhythmischen Teil haben wir uns auch immer in einem Stuhlkreis versammelt.  

Dann hat uns unsere Lehrerin vorgetrommelt und die Klasse musste dann die Zahl von der Reihe aufsagen. Angefangen haben wir mit der 

2, das zweite Kind musste dann die 4 sagen und so weiter bis es einen Gewinner gab. 

Aus der Lyrikwerkstatt

Wir schreiben winterliche Haiku

Das Haiku stammt aus Japan und ist ungefähr 500 Jahre alt. Es ist eine kurze Gedichtform. 

Es bezieht sich in der Regel auf die Natur, Jahreszeiten oder Gefühle und besteht aus drei Versen mit jeweils fünf, 

sieben und fünf Silben.

In den Übungsstunden des Faches Deutsch haben die Schülerinnen und Schüler mit viel Freude ihre eigenen winterlichen Haiku verfasst.

Hier sind einige winterliche Haiku von der 

Klassen 4 und 6

Viel Spaß beim Lesen!


